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CHRISTUS IST AUFERSTANDEN. ER IST WAHRHAFTIG AUFERSTANDEN!

Evangelium nach  
Matthäus 28, 1-10
Ihr sucht Jesus, den Ge-
kreuzigten. Er ist aufer-
standen, wie er gesagt hat

Nach dem Sabbat, beim 
Anbruch des ersten Ta-
ges der Woche, kamen 
Maria aus Mágdala und 
die andere Maria, um 
nach dem Grab zu sehen.

Und siehe, es geschah 
ein gewaltiges Erdbeben; 
denn ein Engel des Herrn 
kam vom Himmel herab, 
trat an das Grab, wälzte 
den Stein weg und setzte 
sich darauf.

Sein Aussehen war wie 
ein Blitz und sein Gewand 
weiß wie Schnee.

Aus Furcht vor ihm er-
bebten die Wächter und 
waren wie tot.

Der Engel aber sagte 
zu den Frauen: Fürchtet 
euch nicht! Ich weiß, ihr 
sucht Jesus, den Gekreu-
zigten.

Er ist nicht hier; denn er 
ist auferstanden, wie er 
gesagt hat. Kommt her 
und seht euch den Ort an, 
wo er lag!

Dann geht schnell zu sei-
nen Jüngern und sagt ih-
nen: Er ist von den Toten 
auferstanden und siehe, 
er geht euch voraus nach 
Galiläa, dort werdet ihr 
ihn sehen. Siehe, ich habe 
es euch gesagt.

Sogleich verließen sie das 
Grab voll Furcht und gro-
ßer Freude und sie eilten 
zu seinen Jüngern, um 
ihnen die Botschaft zu 
verkünden.

Und siehe, Jesus kam ih-
nen entgegen und sagte: 
Seid gegrüßt! Sie gingen 
auf ihn zu, warfen sich 
vor ihm nieder und um-
fassten seine Füße.

Da sagte Jesus zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht! Geht 
und sagt meinen Brüdern, 
sie sollen nach Galiläa 
gehen und dort werden 
sie mich sehen.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Im berührenden Gottesdienst für die Trau-
ernden am vergangenen Freitag wurde nach 
dem Segen das obige Bild als Karte ver-
teilt, zusammen mit einer Blumenzwiebel.

Einmal wird hinter dem Tod  
das Leben summen 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,

der Text von Tina Willms hat es mir angetan. 
So voller Hoffnung, so voller schöner Bilder, 
so voller Leben! Für Trauernde sicherlich ein 
Trost, aber nicht nur für sie. Wenn eben der 
graue Alltag sich in einen Festtag verwan-
delt oder wenn, wie jetzt im Frühling zu se-
hen, der Wintergarten zu einem blühenden 
Paradies wird. 

Einmal wird – die Strophen des Gedichts 
von Tina Willms beschreiben die Zukunft. 
Aber haben wir das Beschriebene nicht 
schon mal als Gegenwart erlebt, als tat-
sächliches Geschehen? Das wunderbare 
Licht der Sonne, das plötzlich durch die 
Wolken bricht und mich glücklich macht; 
die Erfahrung, dass in einer erstarrten Be-
ziehung durch ein Wort der Entschuldigung 
eine neue Lebendigkeit spürbar wird; die-
ses Wunder der Natur, das wir jedes Jahr 
bestaunen: wie da plötzlich aus der Erde 

grüne Halme und Zweige emporwachsen, 
in allen Farben und Formen; und welche/r 
Trauernde hat es nicht schon erlebt, dass 
auch Lachen wieder möglich ist, dass der 
Schmerz der Trennung einer stillen, tiefen 
Dankbarkeit weicht. 

Tina Willms beschreibt also für mich nicht 
nur die Zukunft, sondern auch Gegenwär-
tiges. Etwas, was plötzlich einfach da ist. 
Was mir im Hier und Jetzt geschenkt wird. 
Und wenn wir auf die letzte Strophe schau-
en – Einmal wird hinter dem Tod das Le-
ben summen und dich auffordern: Komm, 
stimm ein in mein Lied – dann kommt für 
mich auch die Vergangenheit in den Blick. 
Das Ostereignis. Denn diese Textzeile 
macht ja nur Sinn aufgrund der Erfahrung, 
dass der Tod nicht das Ende ist. 

Für uns Christen ist das ja der Dreh- und 
Angelpunkt unseres Glaubens. Und da sind 
wir bei den Tagen, die jetzt vor uns liegen. 
Wir feiern Ostern – drei Tage (Gründon-
nerstag, Karfreitag, Osternacht) wie einen 
einzigen Tag, wie einen einzigen langen Got-
tesdienst. Und diese Tage, dieser eine lange 
Gottesdienst über drei Tage  – sie bilden 
das Herzstück, die Mitte unseres Glaubens. 
Leben, Sterben und Auferstehung von Je-
sus Christus, dem Sohn Gottes. 

Da geschieht Entscheidendes. Dramati-
sches. Aber nicht nur im Blick auf Jesus, 
sondern auch auf uns. Oder noch besser: 
Für uns! Denn diese Feiern wollen ja nicht 
bloße Erinnerung bleiben, sondern sie wer-
den für uns, hier in unserer Seelsorgeeinheit 
zum entscheidenden und dramatischen Er-
eignis. Eben dass diese Rettung geschieht! 
An uns und für uns. Gott verrichtet in Jesus 
seinen Liebesdienst. Gottesdienst! Gottes 
Dienst an uns und für uns. Hier zeigt sich 
der Höhepunkt der göttlichen Liebe, die sich 
klein macht, die sich verschwendet bis hin-
ein in den Tod. 

Einmal wird hinter dem Tod das Leben sum-
men und dich auffordern: Komm, stimm ein 
in mein Lied.

Einmal war hinter dem Tod der Göttlich-Le-
bendige, der dir zusagt: Ich bin die Auferste-
hung und das Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben, auch wenn er stirbt. Und jeder, 
der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit 
nicht sterben. 

Einmal, nein zweimal oder sogar dreimal 
hintereinander ist das Gegenwart, wenn wir 
zusammen Ostern feiern. 

Herzliche Einladung zur Mitfeier der heiligen 
drei Tage!   Pfr. Stefan Werner

WORT ZU OSTERN

EINMAL WIRD

EINMAL WIRD DURCH DIE WOLKEN

EIN L ICHTSTRAHL BRECHEN

UND WAS ERSTARRT WAR 

ZUM TAUEN BRINGEN

EINMAL WIRD DURCH DEN STAUB 

EIN STÄNGEL DRÄNGEN

UND EINE KNOSPE SICH SCHIEBEN 

IN R ICHTUNG HIMMEL

EINMAL WIRD HINTER DEN TRÄNEN 

EIN LÄCHELN WARTEN

UND DER SCHMERZ KL INGT AB 

UND WIRD ST ILL

E INMAL WIRD HINTER DEM TOD 

DAS LEBEN SUMMEN

UND DICH AUFFORDERN: 

KOMM, ST IMM EIN IN MEIN L IED!

T INA WILLMS

Einmal wird hinter dem Tod das Leben summen und dich auffordern: Komm, stimm ein in mein Lied!

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste, 
im Blick auf die Feiertage, die vor uns liegen, laden wir Sie und Euch alle ein:

Kommt, stimmt ein in das österliche Halleluja! 
Ruft es Euch gegenseitig zu: Christus ist auferstanden, er ist wahrhaft auferstanden. Halleluja!

Und lasst Euch ergreifen von der österlichen Freude: Halleluja, Jesus lebt!

Ein frohes, ein gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen das ganze Pastoralteam
Pfr. Thomas Bucher, Pfr. Stefan Werner, P. Hubert Vogel, Sandra Weber, Verena Westhäußer, Andreas Hund, Monika Winstel



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. JOHANNES BAPTIST  
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ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOH. EVANGELIST 
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Ostersonntag um 18.00 Uhr in Reute: Feierlicher Vespergottesdienst für die ganze Seelsorgeeinheit

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde geru-
fen: 
Brigitte Stehle (87 Jahre)

Heute, 6. April
GRÜNDONNERSTAG

19.00 Uhr: Feier des letzten 
Abendmahls (Bu) – als Wege-
Gottesdienst für die Kommu-
nionfamilien, mitgestaltet vom 
Kirchenchor 
20.00 Uhr: Ölbergandacht in 
St. Peter. Gesänge unter ande-
rem aus Taizé. Eine Gruppe von 
zehn  Personen, Männer und 
Frauen, verdeutlicht in Sprechrol-
len als Freunde und Freundinnen 
Jesu, warum sie ihn verraten, 
verleugnet oder verlassen ha-
ben. Zehn Kerzen auf dem Altar 
werden nach und nach gelöscht.

 Fr, 7. April
KARFREITAG

Feier vom Leiden 
und Sterben Christi

9.30 Uhr: Kreuzwegandacht in 
St. Peter
10.00 Uhr: Kinder-Kreuzweg-
andacht (für Kinder bis zu 9 Jah-
ren) im Großen Saal des Gemein-
dehauses
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie 
(Bu), mitgestaltet vom Kirchen-
chor in St. Peter

 Sa, 8. April
KARSAMSTAG

14.00 Uhr: Station für Trauern-
de – Friedhof am Schorren (Bu / 
Winstel)  

 So, 9. April
OSTERSONNTAG

Hochfest der Auferstehung 
des Herrn

Bischof-Moser-Kollekte
5.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) – 
Feier der Osternacht in St. Peter
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
– Hochamt, mitgestaltet von 
Solisten unter der Leitung von 
Hermann Hecht
18.00 Uhr: feierliche Osterves-
per für die ganze Seelsorge-

einheit, in Reute
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Abendgebet in der Ka-
pelle in Mittelurbach

   Mo, 10. April
OSTERMONTAG

Bischof Moser-Kollekte
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter  

  Di, 11. April
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter  
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkapelle

Mi, 12. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 13. April
9.30 Uhr: Anbetung in der Spital-
kirche
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz.

Fr, 14. April
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

 Sa, 15. April
11.00 Uhr: Erstkommunion 2023 
– Probe für die Gruppe I in St. 
Peter
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter 

 So, 16. April
Sonntag 

der Göttlichen Barmherzigkeit 
Weißer Sonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) in 
St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
Erstkommunion 2023 – Gruppe I
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Abendgebet in der Ka-
pelle in Mittelurbach

Heute, 6. April
GRÜNDONNERSTAG

17.00 Uhr: Kinderkirche im Kath. 
Gemeindehaus
19.00 Uhr: Abendmahlmesse 
(We) mit Wege-Gottesdienst der 
Kommunion-Familien
Anschließend stille Anbetung bis 
Mitternacht
Ministranten verkaufen Osterkerzen

 Fr, 7. April
KARFREITAG

Feier vom Leiden 
und Sterben Christi

10.00 Uhr: Kreuzweg für Famili-
en, Pfarrkirche Reute
Anschließend Beichtgelegenheit
15.00 Uhr: Feier vom Leiden und 
Sterben Christi (We), Pfarrkirche, 
mit  Kirchenchor Seite 3
Ministranten verkaufen Osterkerzen
15.00 Uhr: Kinderkirche im Kath. 
Gemeindehaus 

Sa, 8. April
KARSAMSTAG

10.30 Uhr: Probe Kirchenchor 
Pfarrkirche
20.30 Uhr: Osternachtfeier (Vo) 
Osterkerzenverkauf der Minist-
ranten. Bei mitgebrachten Ker-
zen bitte beachten, dass sie in 
einem Glas stehen oder einen 
Untersetzer haben. 

 So, 9. April
OSTERSONNTAG

Hochfest der Auferstehung 
des Herrn

Bischof-Moser-Kollekte
10.30 Uhr: Hochamt (We) – Or-
chestermesse mit Kirchenchor 
Reute  Seite 3
10.30 Uhr: Kinderkirche im Kath. 
Gemeindehaus (die Familien dür-
fen eine Osterkerze mit Tropf-
schutz und Osterspeisen zum 
Segnen mitbringen)
18.00 Uhr: feierliche Osterves-
per (We), Reute

 Mo, 10. April
Ostermontag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
Pfarrkirche

 Di, 11. April
Der Gottesdienst in Gaisbeuren 
entfällt    

Mi, 12. April
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Reute

Do, 13. April
19.00 Uhr: Gebet um geistliche 
Berufung 

Heute, 6. April
GRÜNDONNERSTAG

20.30 Uhr: Ölbergandacht (Vo)

 Fr, 7. April
KARFREITAG

Feier vom Leiden 
und Sterben Christi

15.00 Uhr: Karfreitag für Fami-
lien (Fischer), mitgestaltet vom 
Johannes-Chörle

Sa, 8. April
KARSAMSTAG

19.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) – 
Feier der Osternacht

 So, 9. April
OSTERSONNTAG

Hochfest der Auferstehung 
des Herrn

Bischof-Moser-Kollekte
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) – 
Hochamt
18.00 Uhr: feierliche Osterves-
per für die ganze Seelsorgeein-
heit, in Reute

Di, 11. April
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

Do, 13. April
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

 So, 16. April
Sonntag 

der Göttlichen Barmherzigkeit
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

   Heute, 6. April
GRÜNDONNERSTAG 

19.00 Uhr - Die Feier des letzten 
Abendmahles (Vo/Hu) als Weg-
Gottesdienst für die Erstkommu-
nion-Familien
Anschließend Ölbergstunde als 
persönliche Andacht

 Fr, 7. April
KARFREITAG

Feier vom Leiden 
und Sterben Christi

9.30 Uhr: Kreuzweg, Start an der 
Kirche  Seite 4
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie (Vo)

Sa, 8. April
KARSAMSTAG

20.30 Uhr: Feier der Osternacht, 
EUCHARISTIE (We) mit Tauffei-
er und mit Segnung von Oster-
speisen

   So, 9. April
OSTERSONNTAG

Hochfest der Auferstehung 
des Herrn

18.00 Uhr: feierliche Osterves-
per für die ganze Seelsorge-
einheit, in Reute

   Mo, 10. April
OSTERMONTAG

Bischof Moser-Kollekte
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) – 
Festgottesdienst mit Segnung 
von Osterspeisen 

   So, 16. April
Sonntag 

der Göttlichen Barmherzigkeit
11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(Web) – Familiengottesdienst 
zum Thema „Ich bin die Aufer-
stehung und das Leben!“

REUTE FORTSETZUNG

Fr, 14. April
18.30 Uhr: Rosenkranz  (ab heute 
wieder in Reute)
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Reute 

Sa, 15. April
10.30 Uhr: Probe Kommunion 
Pfarrkirche. 

 So, 16. April
Sonntag

der Göttlichen Barmherzigkeit

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Dienstag, 11. April
Jhtg. Pia Küble; Katharina Kiralj; 
Friedel und Heinz Bremmer
9.30 Uhr; St. Peter

Mittwoch, 12. April
Maria Gut; Anneliese Liebel, 
Pater Viktor Liebel, Brunhilde 
Liebel, Adolf Liebel; Josef und 
Theresia Maier
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurden geru-
fen: 
Alfred Heiß (63 Jahre)
Ernst Haller (83 Jahre).

JOHANNES

CHÖRLE
 

Mittwoch 16:30-17:15 Uhr
29.3 und 5.4.2023

in der Kirche
 

Karfreitag Für Familien
FR 7.4.  um 15 uhr

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Gründonnerstag, 6. April
Frida und Edmund Kaisser, Al-
fred und Frida Nold, Karl Dorn, 
Anna und Albert Bohner
19.00 Uhr

Weißer Sonntag
10.00 Uhr: Die Kommunionkin-
der treffen sich im Katholischen  
Gemeindehaus und ziehen mit 
der Musikkapelle zur Pfarrkirche 
10.30 Uhr: Feier der Erstkom-
munion (We/Hu) in der Pfarrkir-
che mit der FaSo-Band

REUTE FORTSETZUNG



BLICK in die GEMEINDEN

Papstsegen via TV: am Ostersonntag um 12.00 Uhr im BR-Fernsehen

Beichtgelegenheiten 
Karfreitag, 7. April, 11.00 Uhr, in 
St. Peter und Paul, Reute 

Bad Wurzach, Gottesberg: Im-
mer möglich im Sprechzimmer, 
Tel. 07564 / 94892-0

Alle drei Priester unserer Seel-
sorgeeinheit (Pfr. Bucher, Pfr. 
Werner und Vikar Vogel) stehen 
zu Beichtgesprächen bereit. 
Terminwünsche können gerne 
mit ihnen selbst ausgemacht 
werden. Bitte direkt oder über 
das Pfarramt St. Peter anrufen.

Das Johannes-Chörle gestaltet die 
Karfreitagsliturgie in Michelwinna-
den mit (15.00 Uhr). 

KARFREITAG
Osterkerzen: Am Gründonnerstag verkaufen die Hais-
terkircher Ministranten vor und nach dem Gottesdienst 
selbstgestaltete Osterkerzen. Preis pro Kerze: 6.- €.

REUTE
Wir Ministranten von Reute-Gais-
beuren haben dieses Jahr wieder 
Osterkerzen verziert. Wie schon 
in den letzten Jahren haben auch 
die diesjährigen Osterkerzen wie-
der ein Motiv, angelehnt an die 
große Osterker-
ze unserer Seel-
sorgee inhe i t . 
Die Kerzen wer-
den am Grün-
donnerstag, am 
Karfreitag und 
in der Oster-
nacht verkauft. 
Der Preis pro 
Kerze beträgt 
6,50 Euro. Wei-
ter stehen die 
Osterkerzen in 
den Kirchen in 
Reute und Gaisbeuren zur Selbst-
abholung bereit und werden auch 
im Pfarrbüro Reute verkauft.
Ihnen allen wünschen wir eine ge-
segnete Osterzeit und viel Freude 
am Licht der Osterkerze.
Die Ministranten von Reute-Gais-
beuren

MINISTRANTEN

ST. PETER

Das Pfarrbüro St. Peter ist am 
heutigen Donnerstag, 6. April, 
nachmittags geschlossen! 

Der Jahresabschluss 2021 kann 
in der Kirchenpflege eingesehen 
werden. Bei Interesse Terminab-
sprache über die Kirchenpflege.

TV-GOTTESDIENSTE
Urbi et orbi – der Stadt Rom und 
der ganze Welt spendet Papst 
Franziskus am Ostersonntag um 
12.00 Uhr den apostolischen Se-
gen. An Ostern verwandelt sich 
der Petersplatz in ein Blumen-
meer. Der bunte Schmuck aus 
zehntausenden Tulpen, Hyazin-
then, Narzissen, Rosen und Orchi-
deen gilt als Zeichen der Auferste-
hung und des Lebens. Vor dieser 
Kulisse zelebriert Papst Franzis-
kus den feierlichen Ostergottes-
dienst. Beginn ist um 10.00 Uhr. 
Das BR-Fernsehen überträgt den 
Gottesdienst mit abschließendem  
Segen ab 10.00 Uhr live. 
An Karfreitag überträgt K-TV um 
17.00 Uhr die Karfreitagsliturgie 
mit Papst Franziskus. Am Abend 
des Karfreitags betet der Papst 
den Kreuzweg am Kolosseum 
(BR-Fernsehen, 21.10 Uhr).

In das ewige Leben wurde geru-
fen: Irmgard Mayer (83 J.)

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag 14. April
19.00 Uhr, Pfarrkirche Reute
Anni und Josef Heinrich; Hedwig 
Kösler; Roland Späth (Jhtg.); 
Max Geray; Irmgard Hörmann 
(Jhtg.), Karl Hörmann; Jo-
hanna und Josef Uhlenbrock, 
Hans-Jupp Oberbeck; Tilly Mül-
ler u.v.A.

Triduum paschalis 
Das „triduum paschalis“, das 
„österliche Triduum“, ist, wie 
Weihbischof Kreidler in seiner 
Betrachtung am Palmsonntag 
ausgeführt hat, sehr alt: Schon 
im 4. Jahrhundert erwähnt der 
heilige Ambrosius eine dreitägi-
ge Feier zu Ostern. Dabei ist zu 
beachten, welche drei Festtage 
genau gemeint sind, denn Os-
tern zieht sich liturgisch ja von 
Gründonnerstag bis Ostermon-
tag – und das sind fünf Tage. 
Zum österlichen Triduum ge-
hören aber nur: Gründonners-
tag (die Messe vom letzten 
Abendmahl), Karfreitag (die 
Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi) und Ostern (das 
Hochfest der Auferstehung 
des Herrn). Dabei gehört die 
Osternacht, die oft am späten 
Samstagabend gefeiert wird, 
liturgisch zum Ostersonntag. 
Und auch wenn es anders zu 
sein scheint: Die drei Feiern 
sind eigentlich eine einzige. 
So enden Gründonnerstag und 
Karfreitag ohne den klassi-
schen Schlusssegen. (stw)

KLEINES LITURGIE-
LEXIKON

KARFREITAG

Kreuzweg zur  
Sebastianskapelle
Am Karfreitag um 9.30 Uhr lädt 
die Kirchengemeinde Haisterkirch 
herzlich ein, den Kreuzweg hinauf 
zur Sebastianskapelle zu gehen. 
Start ist am Gefallenenmahnmal 
vor der Pfarrkirche St. Johan-
nes Baptist. An 
den Kreuzweg-
stationen hören 
wir die Leidens-
geschichte und 
beten miteinan-
der. Die Weg-
strecken dazwi-
schen gehen 
wir schweigend 
und lassen uns 
durch passende 
Gedichte zum 
Nachdenken anregen. Der Ab-
schluss findet in der Sebastians-
kapelle statt. 
Die Teilnehmer sollten sich der 
Witterung entsprechend kleiden 
und feste Schuhe tragen. Bei 
strömendem Regen beten wir den 
Kreuzweg in der Kirche. 
Auf den gemeinsamen Weg freu-
en sich Sr. Regina und Gaby Spie-
ler. Einladung an Gläubige aus der 
ganzen Seelsorgeeinheit. Herz-
lich willkommen.

Das Bild zeigt die 4. Station („Je-
sus begegnet seiner Mutter“). 
 Foto: Rudi Martin 

Der Kirchenchor St. Peter und 
Paul Reute führt unter der Lei-
tung von Bernadette Behr am Os-
tersonntag um 10.30 Uhr die als 
„Spatzen-Messe“ bekannte Missa 
brevis et solemnis in C (KV 220) 
von Wolfgang Amadeus Mozart 
auf. Neben dieser festlichen Or-
chestermesse für gemischten 
Chor, Soli und Orchester ertönt 
das feierliche „Halleluja“ aus dem 
„Messias" von Georg Friedrich 
Händel. Die choreigenen Solisten 
Marion Schluck (Sopran), Martina 
Maucher (Alt), Paul Cambré (Te-
nor) und Matthias Winstel (Bass) 
gestalten die Solopassagen. Be-
gleitet wird der Chor von einem 
Orchester mit Instrumentalisten 
aus der Region. An der Orgel 
spielt Leo Straßner. Die Gesamt-
leitung hat Chorleiterin Berna-
dette Behr.

Am Karfreitag gestaltet der Kir-
chenchor St. Peter und Paul Reu-
te um 15.00 Uhr unter Leitung 
von Bernadette Behr die Liturgie 
mit traditionellen lateinischen 

Passionsgesängen. Zur Auffüh-
rung kommen „Adoramus te, 
Christe“ von Théodore Dubois, 
„Christus factus est“ von Anton 
Bruckner, „Per signum crucis“ von 
Francesco Durante und „Popule 
meus“ von Tomas Luis de Victoria. 

Save the date – so heißt 
es heutzutage, um Termine im 
Vorfeld bekannt zu geben. Sicher 
Dir den Tag, merk Dir den Termin 
vor, so könnte man den modi-
schen Ausdruck übersetzen. Wir 
feiern 50 Jahre Kindergarten Gut-
Beth in Reute, verbunden mit der 
Einweihung des neuen Hauses. 
Am 6. Mai soll das Fest stattfin-
den, in etwas größerem Rahmen 
und im Kirchengemeinderat wur-
de beschlossen, dass es dieses 
Jahr unser Gemeindefest an 
Fronleichnam ersetzen soll. Alle, 
also die ganze Gemeinde, sind 
dazu eingeladen. Näheres in den 
nächsten Kirchenanzeigern.
  Pfr. Werner

Festliche Kirchenmusik in St. Pe-
ter am Ostersonntag: Im feierli-
chen Hochamt um 9.30 Uhr wer-
den die Solistinnen Julia Ritter 
(Sopran), Dr. Barbara Wirth (Alt) 
und der Solist Andreas Altstetter 
(Bariton) mit Arien und Chorsät-

zen von G. F. Händel und Anderen 
kirchenmusikalisch dem Gottes-
dienst eine ganz besondere Note 
geben. Daneben wird gemeinsam 
aus dem „Gotteslob" gesungen. 
Die Leitung hat Hermann Hecht, 
der auch die Orgel spielt.

Osterfrühstück: Nach der Feier 
der Osternacht in St. Peter gibt es 
gegen 7.00 Uhr im Gemeindehaus 
(Großer Saal) das traditionelle Os-
terfrühstück. Für Kaffee und Tee 
wird gesorgt. Bitte bringen Sie 
Ihre Zutaten zum Frühstück sel-
ber mit. 
Herzliche Einladung, kommen Sie 
gerne dazu.

Andi Weiss ist seit mehr 
als  zehn Jahren auf zahlreichen 
Konzerten und Veranstaltungen 
im gesamten deutschsprachi-
gen Raum als Songpoet und 
Geschichtenerzähler unterwegs. 
Wir freuen uns sehr, dass wir 
Andi Weiss für ein Konzert nach 
Bad Waldsee gewinnen konn-
ten. Es findet statt am Samstag, 
22. April, um 20.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Peter in Bad Wald-
see. Der Eintritt kostet 12 €. Kar-
ten gibt es ab 18.00 Uhr an der 
Abendkasse.

ANDI WEISS
SONGPOESIE

LIVE

20 Uhr
Pfarrkirche St. Peter

Bad Waldsee

„Wortgewandte Texte und 
wunderschöne Melodien 

vom Songpoeten der
leisen Töne.“

„Ich war krank und ihr 
habt mich besucht." Der Dienst 
an den Kranken hat für Jesus ein 
großes Gewicht. Wenn Sie oder 
eines Ihrer Angehörigen krank 
sind – sei es im Krankenhaus, im 
Pflegeheim oder zu Hause – und 

einen Besuch eines Mitglieds  
des Pastoralteams wünschen:  
Lassen Sie es uns wissen! Auch 
zur Spendung der Krankenkom-
munion oder der Krankensal-
bung kommen wir zu Ihnen! Ein 
Anruf im Pfarrbüro genügt.

Eine Haltestelle für Trauernde 
bieten Pfarrer Bucher und Monika 
Winstel vom Team Trauerpastoral 
am Karsamstag um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof Schorren an (bis 
15.30 Uhr).

KARSAMSTAG
Die Bischof-Moser-Stiftung för-
dert Talente und neue Ideen, da-
mit der Glaube neu zündet. Die 
Kollekte an Ostern geht an diese 
Stiftung. Spendenkonto: IBAN: 
DE90 6005 0101 0001 1155 85

OSTER-KOLLEKTE

Segnung der Osterspeisen
Es ist ein uralter Brauch, dass zum Schluss der Ostergottesdienste die 
mitgebrachten Speisen gesegnet werden. Dahinter steckt der tiefe Sinn, 
dass jede Tischgemeinschaft auf das himmlische Gastmahl verweist, 
zu dem uns Christus, der Auferstandene, einlädt. Unsere Mahlgemein-
schaft rund um den Altar soll weitergehen an den heimischen Tischen, 
in unseren Familien nd Hausgemeinschaften. 
Bringen Sie Ihre Osterspeisen gerne in die Gottesdienste mit.

OSTERN



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Die Lesungen in der Osternacht sind in unserer Rubrik „In der Bibel lesen“ genannt

Leseabschnitte für jeden Tag 
Matthäus-Lesejahr (A)

Gründonnerstag
L I: Ex 12,1-8.11-14
L II: 1 Kor 11,23-26; Ev: Joh 13,1-15
Freitag, 7. April

Karfreitag
L I: Jes 52,13-53,12; L II: Hebr 4,14-16; 
5,7-9; Ev: Joh 18,1–19,42

Osternacht
LI: Gen 1,1-2,2; LII: Gen 22,1-18; LIII: 
Ex 14,15-15,1; LIV: Jes 54,5-14; LV: 
Jes 55,1-11; LVI: Bar 3,9-15.32-4,4; 
LVII: Ez 36,16-17a.18-28; Epistel: Röm 
6,3-11; Ev: Lk 24,1-12

Ostersonntag
L I: Apg 10,34a.37-43;  L II: Kol 3,1-4 
oder 1 Kor 5,6b-8; Ev: Joh 20,1-9 oder
Lk 24,1-12. 

Ostermontag
L I: Apg 2, 14.22-33; L II: 1 Kor 15, 
1-8.11; Ev: Lk 24, 13-35 oder Mt 28, 
8-15

Dienstag, 11. April
Apg 2,14a.36-41; Mt 28,8-15

Mittwoch, 12. April
Apg 3,1-10; Joh 20,11-18

Donnerstag, 13. April
Apg 3,11-26; Lk 24,35-48

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute: Matthäus 27,31-44
Freitag: Matthäus 27,45-56 
Samstag: Matthäus 27,57-66 
Sonntag: Matthäus 28,1-10 
Montag: Matthäus 28,11-20 
Dienstag: Römer 12,1-8
Mittwoch: Römer 12,9-16
Donnerstag: Römer 12,17-21

IN DER BIBEL 
LESEN

TELEFON, MAIL, ADRESSE

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Gemeindeseelsorge
Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
   Presserechtlich verantwortlich für den Kirchenanzeiger: Thomas Bucher und Stefan Werner
P. Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, Verena.Westhaeusser@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                                Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                                          Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.30 bis 12.30 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Jugendseelsorge
Diakon David Bösl (Bö), Mobile Jugendseelsorge für den Raum Bad Waldsee
Klosterhof 1, Bad Waldsee – david.boesl@drs.de – Handy und Whatsapp: 0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119 – www.mobile-junge-kirche.de

Kur- und Reha-Seelsorge
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12, egon.wieland@drs.de
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

Am 16. und am 23. April
Wieder am klassischen Termin, am Weißen Sonntag, fin-
den in diesem Jahr Erstkommunionfeiern statt, und zwar in 
Bad Waldsee und Reute. In Waldsee wird vermutlich an jenem 
Sonntag die Kirche sehr voll sein. Aber schon eine Woche spä-
ter ist die Gruppe der Erstkommunionkinder sehr klein, so dass 
es dann genügend Platz gibt, dass auch die Gemeinde mitfei-
ern kann. Immer wieder betonen wir in der Vorbereitung, dass 
die Erstkommunion nicht „bloß“ ein Familienfest ist, sondern 
ein Fest der ganzen Gemeinde. Und deshalb unsere ausdrück-
liche Einladung: Feiern Sie mit, kommen Sie zum Gottesdienst, 
auch wenn Sie kein Erstkommunionkind in Ihrer Familie haben. 
Zeigen Sie durch Ihr Kommen, wir gehören zusammen. Die 
Kerngemeinde und eben die Familien, die heuer dran sind. Die-
se Einladung gilt für alle Erstkommunion-Feiern, in St. Peter in 
Bad Waldsee, in Reute, in Haisterkirch und in Michelwinnaden. 
Wir Hauptamtlichen sind dankbar über jede Unterstützung im 
Gebet und im Gesang.  Pfr. Stefan Werner, Andreas Hund, Verena Westhäußer

Hier die Orte und Termine in Einzelnen: 
Am Sonntag, 16. April, finden Erstkommunionen in St. Peter, Bad Waldsee, um 11.00 Uhr (Grup-
pe 1) und in St. Peter und Paul, Reute, um 10.30 Uhr statt. 

Am Sonntag, 23. April, gibt es dann die Erstkommunionen noch einmal in St. Peter, Bald Wald-
see, um 11.00 Uhr und in St. Johannes Evangelist in Michelwinnaden um 9.00 Uhr sowie in 
St. Johannes Baptist  Haisterkirch um 11.00 Uhr. 

ERSTKOMMUNION

Firmung Die Anmeldung zur Vorbereitung auf die Firmung im diesjährigen Herbst ist 
aktuell bis zum 16. April möglich. Auf der Homepage (www.seelsorgeeinheit-badwalssee.
de) ist das Online-Formular auf der Startseite zu finden. Die Jugendlichen sollten zudem 
die Nummer 07524404116 in ihren Kontakten auf dem Handy abspeichern und an diese 
Nummer über WhatsApp eine Nachricht mit ihrem vollen Namen senden. Dann kommen die 
weiteren Informationen über diesen Weg.
Fragen dürfen gerne an Sandra Weber gerichtet werden (Tel.: 07424/404116, E-Mail: sandra.
weber@drs.de).

PALMSONNTAG

Bußfeier und gemütliches Beisammensein
Die gut besuchte Seniorenbußandacht in St. Peter wurde von Herrn Pfarrer 
Werner feierlich zelebriert mit dem Thema: Gott, der du unsere Zeit in Hän-
den hältst. Die Seniorenkreis-Leitung der Katholischen Kirchengemeinde 
hatte anschließend in den Peterskeller zum gemütlichen Beisammensein 
mit Bewirtung eingeladen. Uschi Hirsch begrüßte Charlotte Moser als Eh-
rengast und gratulierte ihr noch nachträglich zum Geburtstag. Sie bedankte 
sich auch herzlich bei ihr für die vielen Jahre, in denen sie mit ihren Gedich-
ten und Gedanken die Seniorenveranstaltungen sehr bereichert hat.
Die Ankündigung des nächsten Seniorentreffs finden Sie in der Zeitung 
oder im Kirchenanzeiger. Franz Menig wird einen Diavortrag mit beeindru-
ckenden Naturaufnahmen halten. Für Bewirtung ist gesorgt. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind.

Pilgerfahrt  
in das Heilige Land
Die Seelsorgeeinheit Bad Wurz-
ach bietet eine Israel-Reise an: 
vom 31. August bis 7. September 
2023. Man besucht unter ande-
rem folgende Orte: Galiläa mit 
Nazareth und See Genesareth, 
Jerusalem, Bethlehem, Totes 
Meer. Reisebegleiter sind Pfarrer 
Patrick Meschenmoser und Pas-
toralreferent Michael Maier. Preis: 
2.045,00 € (ab 35 zahlenden Teil-
nehmern). Reiseveranstalter: Bi-
blische Reisen Stuttgart. Abfahrt 
und Ankunft: Bad Wurzach. 
Anmeldeschluss: 16. April 2023. 
Kontakt: Pastoralreferent Micha-
el Maier (michael.maier@drs.de; 
Tel. 07564/932934).

NOCH PLÄTZE FREI

Viele Hände, schnelles Ende Stellver-
tretend für die vielen Hände, die in allen Gemeinden 
vor Palmsonntag rührig gewesen sind, dieses Bild 
aus Reute. Dort waren es zwölf Helferinnen, unter 
anderem aus dem Obst- und Gartenbauverein, die in 
1,5 Stunden 300 Palmbüschel gebunden haben. 80 
davon gingen nach Gaisbeuren, hier wurden die Palm-
büschel am Palmsonntag beim Gottesdienst um 8.00 
Uhr geweiht und verteilt. Die restlichen Palmbüschel 

gingen dann in Reute weg. Dort wurden sie im Fami-
liengottesdienst um 11.00 Uhr vor der Klosterschrei-
nerei geweiht und verteilt und die Leute konnten mit 
ihnen in die Kirche einziehen. 
Auch in allen anderen Gemeinden waren überwie-
gend Frauen daran beteiligt, dass dieser schöne 
Brauch am Palmsonntag so bunt und farbenprächtig 
und sogar duftend lebendig wurde. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott allen fleißigen Händen!  Pfr. Werner


